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* 795 - Donnerstags den 12 November . Nr . 46 .

AkLZemeines
Jntelligenz - oder Wochenblatt

für sämtlich - Hochfürstlich - Badische Lande.
m Mit Hochfürstlich . Markgräfiich • Badischem gnädigstem Privllegio .
kN

_ 11— iiil . . . _ 11r_

über den
General Status

Schulmeister
wikkwen 8iscus vom Jahr >794 -

kr .Linnahm Leid . st .
Remanet — — — — 989-

er Deyk ' ag der Mitglieder — — 33i . I9 - .
Ei* Promolions Tax — — — 66 . 3h
er Gnacen . Quartal — — — 198 . 12 h
2 Capital . Zii .nse — — — 478 . 55 -

tri Adaclößke Kapitalien — — 1190 . 474 -
n - Zinnß - Rata — — — * 7« 55 *.
af» Gantgelder — — — — 248.
m Vom Ausstand — — — 406 . 9h
rl Insgemein — — — — 70. 5h
10»
„st Summa 3997- 3of .
nd Ausgab Geld . fl. kr.
* 7 Receß — 88. 23.

Winwen . Gehalt — — — 9d8 « 4 «V
Bcytrag von Best. Quartal — 2. I4i -

fo. . Angelegte Kapitalien — — 1021 . 36 .
!U- . Einzugsgebühr — — — 38. 331.

Schrkibmakcriallen — — 4-
Ausstand — — — — 3? i - 4 1 * *

er , Insgemein —- — — 72 . 22 .
ar* Summa 2556 .

3997.
54h
3° t *

Rcmantl 1440 . 35t #»
Status - Fundi II 886 fl - 30/3 - Er.

ich Fernd war er 11772 . 54/ ° >
Fundi zunayme iiZ fl . zü kr.

Carisruhe den 6 :en November 179 ; .
Von Directionswegen ,

G . 8 . Sein .
Gbrigkeitlich e Notifikation .

Karlsruhe. Da durch den in der Vietenmeiste-
rischen Behaußung im von Schilttvgischen Logis vrr»

übten gewaltsamen Einbruch und die dadurch veran «
laßlk Untersuchungen durch übrlgrsianke Menschen das
Gerüchl verbreieec worben » daß solche Untersuchungen
wegen Weinverfalschnngen dcS Wrinhandleis Licken «
meisters vorgenommen worben stpen , solche aber al¬
leinig elivätznien Diebstahl zum Grund hatten . Als
w»rv diesem verläumkerifch verbreiteten Gerücht hier¬
durch zur Steuer der Wahrheit von Odrigkeils wegen
öffentlich wibcrsprvchen . Verordnet dey Oderamt
Carlsruhe den jltn Nov . 1795 .

Iberg . Mil dem für mundtod erklärten hiesigen
Burger und Schumacher Moriz Solz soll sich Nie¬
mand ohne Vorwissen und Einwilligung dessen Pfle»

, gers Gerichlkmanns Ignaz Siegel dahier in einen
H mdrl « »lassen , noch ihm etwas borgen , Key Verlust
der Forberung und Nichtigkeit des Handels . Verord¬
net dev Oderamt zu Bühl den 5 . Nov . 1795 .

Hochberg . Sämtliche Obrigkeiten werden hiermit
ersucht , auf Jakob 8nedrich Dörflinger , einen ledi¬
gen Pursch von Fcldberg Obecamts Röttein , etwa 22
Jahre alt , mittlerer untersetzter Statur , vollkommnen
rothfarbigleu Angesichts, großer Augen , einen hellbrau .
ncn Rock tragend , der sich durch seine Flucht eines
schweren Verbrechens zu Brezingen hiesigen OberamtS
höchst verdächtig gemacht hat , möglichst zu fahnden ,
ihn auf Betreten zu arrctiren und hievon Nachricht
anhero zu geben. Verordnet dry Oberamt Emmen ,
dingen den 20 . Oct . 1795 .

Citationes edictales .
Carisruhe . Da über das verschuldete Vermögen

des 8riedrl <b Buben von Svöck unterm 2üten Oct .
b . I . der Gant « Prozeß erkannt worden und der Li»
quivations , Termin auf Montag den 30 . Nov . d. I .
bestimmt ist , so werben alle diejenige, so an gedach¬
ten Friedrich Bud etwas Recbtmäsige« zu fordern ha¬
ben , dergestaldt vorgclaven , daß sie dey guter Tagszeit
auf dem Raihhaus zu Spöck sich entweder in Person
oder durch einen Bevollmächtigten unter Mitbringun-



ihrer Bcwciße und Darthuuna ihres asterfallfigen Vor .
zugScechl um so gewißer einfinden sollen , als sie anion ,
stcn der Präclusion sich zu gewärtigen haben . Verorb »
act Carlsruhe bei Oberamc den 26 . Ocl . 1795 .

pforzbeim . Lhriftopy Friedrich Gerwrg , qe-
weßncr KlosiermüUcr dahier , ettich und 30 Jahr a !t,
starker besetzter Statur , schwarzer kurz abgeschntttncr
Haare , vollkommen rvkhdraune » AngrstchlS , dunkel «
grauen Ueberrock , dergleichen Weste , lederne Holen
und Stiesel tragend , ist heimlich van hier entwichen.
Da nun zu vcrmulhen , daß derselvc auf leine » oder
seines VarerS des hiesigen FlotzvcccjnsovriieherS Herrn
Jacob Friedrich Gerwigs Namen Schulden machen
möchte » so wird hierdurch Jedermann verwarnt , dem.
seiden etwas zu borgen , oder mir ihm zu handeln ,
indem weder Hilfe noch Entschädigung dafür erfolgen
wird . Verordnet bcy Overamt -Pforzheim den 27 .
Oct . 1795 .

Goudelsbeim . Der schon seit ZO Jahren abwesen¬
de Frieorich Saake , cm Sohn des dahier versiorde«
wen Herrschaft !. Schaffners Lonrad Saake , soll sein
unter Pflegschastlichcr Verwahr dahier stehendes V «r.
mögen binnen Dato und 9 Monaten entweder f. lvst ,
oder dessen Lerbeserben m Empfang n <hmen , lub prae -
juäiLio , daß solches sonst seinen sich darum gemeldeten
Geschwistern gegen Caurion verabfolgt werben solle.
Verordnet bey Amt Gondelsheim den io . No » . 1795 .

Hochberg . Der ausgelretkene Schneidergt 'ell Jacob '

Zimmermann von Denzlingen hat (id>Tub praejudicio
der Lande- verweisung uns Vermögens Co >,fiscattoa bin *
tien 3 Monaten dahier wieder ejnzufiadcn und wegen
femeS Austritts zu verantworten. Verordnet bey Ober,
amt Emmcnbingen den 15 . Oct . 1795 .

Rakeln . Zu der Schuldcnliquidation des Burgers
jung Johannes Gölzlins zu Tullmgen , sollen sich
alle diejenige , welche ein Eigenkhum oder eine Schuld
aus der Masse zu fordern haben , unter Mitbringung
ihrer BewciSurkundcn auf den 2Z . Nov . b . I . bcy
Verlust all r Ansprachen an die Masse und an dir da »
rinn befind ! che Sachen in dem Wirthshaus daselbst vor
dem ernannten Commtssario einfinden und dem Recht
abwartcn . Verordnet bcy Oberamt zu Lörrach den
24 . Ocr . 1795 .

R § reln . Zu dem Gonthverfahrcn des Burger und
Sattler Michael Lüblers von Steinen sollen sich alle
diejenige , welche ein Eigenkhum , oder eine Schuld
aus der Masse zu fordern haben , unter Mitdringung
ihrer BeweiSurkunden auf den 30 . Nov . b. I . bey
Verlust aller Ansprachen an die Masse und die darin »
befindliche Sachen , Rechte und Forderungen , Vormit .
tags um 8 Uhr m des Vogls Haus in ersagtem Stei .
»en vor dem ernannten Commtssario einfinden und bet»

Recht abwarten . Verordnet bey Oberamt zu Lörrach
den 27 . Oct . 1795 .

Röteln . Die kürzlich ohne Kinder verstorbene Ve ,
rona Schmidin , des Burgers Georg Nägelme zu
Fabrnau Ehefron hat m eiucm reciprecirlichen Testa»
ment ihren gedachte,, Ehemann zum Unioccsalcrbeu
eingesetzt . Da aber deren allenfollsige Jnlestaierbea
dahier unbekannt sind , so werden alle diejenige , w ^ che
entweder aus diesem , oder irgend einem andern rscht»
licheo Grund Ansprache an das hmteriassene Vermögen
oder Einwendungen gegen das errichtete Testament ma»
chen zu können glauben , htemtt öffentlich vorgcladen,
binnen jctzo und dem 2Zten Aenl 1796 . vor der
Fürst ! . Sradlschrciberey in Schopfheim alS da¬
zu verordnelcn Commißion entweder in Person oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte zu erscheinen und ih¬
re Verwandschaft oder sonstige Ansprüche zu veweißen,
sofort nach geschehener Testamentsvublikation ihre ver»
merntlichea Einwendungen dagegen voczubringen und
rechtlich auSzusichren , oder gewärktg zu ftyn , daß fit
nachher nicht mehr angehöcl , sondern mit ihren Ein¬
wendungen rin für allemal adgewicstn , daS Testament
aber für gültig erkiärl , somit der TestamenlSerd in
den Besitz und das Etgcnlhum der Erblasserin Ver »
mögen eingesetzt werden werte . Verordner bey Oder »
aml Lörrach den bien Ocl . 1795 .

Juftitz » Sachen
Staufenberg . Da der wegen unterschlagenen Gel «

dern ln Untersuchung gekommene A »öis Frtbner von
Molsheim der gegen ihn erfolgten Edicial - Cilativn
ungeachtet nicht erschienen ist , «o wird rersrlde nun .
mehr nach dem vorliegenden Fürsil . Regierungs . Er .
känntviß ' für überwiesen erkiärl , er der Fürstl . Landen
verwiesen und sein Nahmen an den Galgen geschlagen
werden. Verordnet bey dem Amt Staufenberg den z .
Nov . 1795 -

Sachen so zu » erlehnen find .
«Karlsruhe . Auf nächst kommenden 2z . Jenner ist

in der Behausung des Herrn Hosraths und Amtmann
walz der drilte Stock , bestehend in 5 lavczirlcn Zim .
mcrn , Nebst Küche zu verlcynen und das Wettere bey
dem Hofrathsregiffrator Hr . Mosdorf zu erfragen .

Sachen so zu verkaufen sind .
Karlsruhe . Ich bin Willens , Montags den 23 ,

dieses Mooais meine m der Waidhorvgnsse stehenve
Behaußung Nro . 242 . durch Sta -gerung zu verkauf,
fea. L ' edhabere werden also auf ovbenannten Tag »
Nachmittags 2 Uhr sich bey mir einzufinden , und un.
terdeffen nach Belieben d>e Beschaffenheit dieses Hanße-
rinjuftheu , ersucht. Carlsruhe den y . Noo . 1795 .

Sckweickhard vr .
Hofrath und Stadt » Physicus .



Lttlingen . Vermög des eingekommenen Fürffl .
Dccrels vom äoken Ocl . b . I . C . N . 8795 . wird die
bey Daxland stehende Herrschaft !. Windmühle , welche
mit zwcy Mahlgängen und aller hierzu nöchtgen Ge -
rälhschaften versehen , nebst einem « instöcktgten Häuß .
chcn dadcy . auf Montag Vormittag den 2Zken dieses
Monats , auf dem Platz , an den mcistbicthcnden , mit
Vorbehalt höchster Ratlsikario » , öffentlich verkauft wer .
den , welches zu jederinanns Nachachtung bekannt ge¬
macht wird . Signatum Ettlingen den 7ten Novem .
der 17 - 5 .

8ürstl . Amtskellerey allda .
Neujahrswünsche pro 1796 .

In Macklots Hofbuckhandiung in Larlsruhe
sind wie wieder wie alle Jahre allerley üor .
ten schöne und ganz neue NeujahrSwünfche zu haben :
Nemlich , Italienische mit Devisen , kleine ganz feine
auf Atlas geprägte , kleine feine geprägte , die Verse
« us Atlas , kleine ganz feine a la Wedgwoot , g ' vst
eine tUuminirtc auf Atlas , Bänder auf Neuiahcs und
Gcburtetäge , große orbinaire >llumin,rte auf Atlas ,
große geprägte auf Alias , große einfarbige auf Atlas ,
kleine iliuminirte auf Alias , Netze , kleine in iUuminirken
Vignetten ohne Attas , kleine i » eiinardige Vignetten ,
kleine ganz auf Ailas gewählte , feine Halde Glanzbozen ,
erfinatce ganze Glanzdogen von allerley Farben , or .
dioalre Bogen , ferner rolhe Genever , Bouqueter ,
Altaßne und lederne Tadacksbeutel , Geldbeutel , fein
gemaylt « , gestickte und einfarbige Strumpfbänder ,
runde öifttcf : c und andre Nadelküss n , nebst noch meh »
rerley Sorten in verfchiednen P . cißen von 6 kr . bis
2 fl . 15 kr . das Stück zu haben . Auf Bestellen kann
man solche auch in der Wagnerischen . Buchhandlung
in 8 " rburg IM Breisgau , bcy Herrn Buchbinder
Siegele IN Pforzheim , Herrn Buchbinder Lisenlshr
dem iüngern in Lmmendingen , Herrn Buchbinder
Geiger in Lahr und den übrigen Herren Buchbindern
tm Laud haben .
In Macklots Hofbuchhanblung sind folgende Ta¬

schenkalender für 1796 zu hatten .
Taschenbuch . für Nalur . und Gartenfreunde mit Ab¬

bildungen von Hohenheim .
Taschenkalender für Pferdeliebhaber , Reuter , Pferde «

juchler , Pferdeärzkr und Vorgesetzte großer Marstäl -
le. Don F . M . F . Freyhenn Bouwlnghauico
von Wallmerod « , mit rz Kupfern .

Neuer Frankfurter Taschcnkalender mit Kupf .
Kleiner dmo mit Kupfern .
Klemer Frankfurter Taschenkallender mit 12 Kupfern

aus der Ge,ch,chte des Bauernkriegs .
Taschenbuch für Gartenfreunde. v. W. T . Becker ,

mit Kupfer .

Göttinger Callcnder , enthalt 6 Mode , und 14 M ».
nalskupfer ; dte Folgende des Kriegs und die bk«
Friedens vorstellend .

Alrnanac pour i ’Anne . 1796 . tont petit ,
Goldaer Hofkalender , zum Nutzen und Vergnügen ,

nur Kupfern .
G . rtannrr . Allmanach der Revolutions - Charaktere

mit vielen Kupfern .
Ferner ist daselbst ZU haben .

Allgemeines Postbuch und Postcharre von Deutschland ,
von F . M . D -etz , die Charte ist sehr schön , von
Hr . Jäck in Berlin gestochen . Beydeö zufamwea
kostet 4 fl .

Carte topographique precieufe du Cours du Rhin ,
en 6 gfandes feuilles par le C . ßaurain . Diele
Charte ist von einem g offen Maasstab , sehr schön
gestochen und ist von allen milikairifchen Charten bey
weitem die schönste und vorzüglichste .

Vollständige Französische Rangliste aller Officiere bey
der Repudl -ck. 8 . l79Z - brochürt . 48 kr/

Dreves Botanisches Bilderbuch für die Jugend und
für Freunde der Pflanzenkunde mit sehr schöne »
nach der Natur illuminirten Kupfer . 6 Stücke , je¬
des Stück enthält b Kupfer , bas Stück a 1 5. 30 fr ,
Dieses Werk tfl als sehr zweckmäßig für alle Freun¬
de der Pflanzenkunde zu empfehlen .

Standrede zur Ehre Larl 8 riedrichs Markgraf za
Baden . Bcy Gelegenheit der den 13 . Aug . 1795 »
zu Friedrichschal errichteten Denksäule . Gehalten
und auf Verlangen seiner Gemeinde dem Druck über¬
geben , von L . C. Müller , reformirkrr Prediger da¬
selbst. 4 kr.

Auch ist das genugsam bekannte Beulwitzifche Augen ,
wasser samt Balsam wieder für 2 fl . 45 kr. zu
haben .

Auch sind ebendaselbst Alle seit diesem Krieg herauS -
gekommene politische und andere Flugschriften t»
haben .

Zur Nachricht .
Larlsruhe . Hospital - Vorsteher für den Monat

November ist , Herr Hoftath von Holzing .
Larlsruhe . Unterzeichneter hat die Ehre zu benachrich .

tigcn , daß das Liebhaber Concert für gegenwärtigen
Winter Mitlwochs den i 8 keo Nov . AdendS um halb
6 Uhr seinen Anfang nimmt und so ferner alle Mitt¬
woch Abend continuirt . Sollte nun der zur Ewfamm «

lung der Siibscription Herumgesandke , nicht zu jede «
der Herrn Liebhaber gekommen seyn , so bitte die
Billets gegen Einsendung der Namen abholen zu las¬
sen. Da keinem der hiesig ? » Einwohner das Emree an .
bers , als im Weg des AbbonnemenlS und zwar als»
gestattet werden kann, daß wenn er auch erst nach lwr»



lind mehreren Monaten aboniren wollte , dennoch das
Abonement für voll / also für alle 20 Concerks bezahlt
werden müsse ; wovon jedoch die mit gnädigster Herr ,
schafl abwesende Dunerichafl ausgenommen bleibt. Da «
hingegen steht jedem honeccen Fremden das Entree ge.
gen ein bey mir abmlangendes BiUct a 1 fl. 12 kr.
offen . Caclsruhe den irten Nos . 1795 ,

<£ . 8 Lanner
Lsncenmeister .

Vermischte Nachrichten .
Anmerkung einer Zürftticken ökonomischen

Beöienftung.
( Beschluß . )

Bey einer andern ökonomischen Verrechnung , wo
dir Kornwürmer besonders im Kernen und Dinkel
Schaden gcthai, , hat man zufälliger Weise beobachtet,
daß aus einem Speicher » worauf vorher Haber gelc«
gen war , dieses Jnsccl nachher bey den darauf ge»
brachten Früchten ,ener Gattungen sich nicht mehr ein .
gefunden baden unv seitdem diese Abwechslung mit
dem Hader auf allen Fruchibören sortsc

'
etzk wird ,

sinv diese völlig davon brfreyk geblieben. Ob die Ur.
sache dieses Erfolgs in der Eigenschaft des Habers ,
oder hur in der Abwechslung mir einer Fruchtgattung
liegt , welche diesem Jnsecl nicht zur Nahrung dient ,
ist noch nicht zu bestimmen. Indessen kan » man sich
mit der Wahrheit des Erfolgs begnügen .

So wie diese wohlgemeinte Bemerkungen eine rühm ,
liche Aufmerksamkeit auf die für die Herrschaft und
das Land wichtige Besorgung der Frucht - Vorrälhe
brwcißen und noch weiter versucht und angewendek zu
werden verdienen ; so findet man sich bewogen , solche
hierdurch öffentlich bekannt zu macken und den Land,
leuten , welche Fruchlspeicherung haben , zum Gebrauch
zu empfehlen , sämtliche Fürst ! . Naturalverrechnungen
anzuweisten, die angezcigien Erfahrungen auf ihren un.
terhadenden Speichern , wo die besagten Jnsecten sich
einnistrn , genau und fleißig zu wiederholen und den
Erfolg anhero zu berlchien . Carlsruhe den 24 . Oct .

1795 , Hochfürstl. Badisch « Rentkammer .

Ueber den itzigcn Zustand der Taschenuhren
und der Uhrmacherkunst überhaupt .

( Fortsetzung . )
Die Stärke der Uhrgehäuse muß bcym Kauf auch

mit in Betrachtung gezogen werden . Si " d sie < wie

itzt bey den mehrsten schlechten Uhren , schwär , sower.
den sie dey dem geringsten Fall oder Stoß , zusammen
gedrückt und das Uhrwerk kann dadurch , vorrüglich
wenn es nur in einem Gehäus liegt , >kichl Schaden
leiben. Man kann also auch von den Gehäusen auf
i 'n gute oder schlechte Uhr . schlicssen ; denn eine Uhr

mit schwachen Gehäusen , muß von einem Mann ver.

fertigt syn , der bey der Verfertigung derselben keine

Grundsätze anwandl « , sondern blos Gold ober Silber £

zu sparen trachtete.
Der Enthusiasmus für neue Erfindungen ist seit ei«

Niger Zeit dey der Uhrmacheikunst und oft zum groß . ^
ten Schaden vrrftlbcn , eingewurzelt. Man hat ge. *

sucht die Uhren einfacher zu bauen und dabey mrhr *

Schaden als Nutzen gestiftet ; jedoch sind sie von vie»
len Userfahrnen als cinWunberwerk angesehen und auf
diese Art verkauf : worden . Die gewöhnlichen neuen

Etsiadungen zwecken b !oS auf Betrug ab ; wer z . B .
ein Rad weniger in die Uhr macht und bo » einersty
Vibration bcybchätt , der kann nicht sagen , daß er die

Uh : cmfach. r gemacht habe ; denn er müßte den andern
Rädcrn nunmehr eine größere Anzahl Zähne geben , K
wodurch sie nolhwendig schwächer würden , oder er de
müßte sie größer machen , wo er alsdenn zu Mehrerer ka

Friktion und also zu grtß -rn Veränderungen Anlaß ge. vr
den würde . Bey einem solchen Bau würben wir also
schwerlich Nutzen haben . Im entgegengesetzten Fall
kann auch die Uhr mit zu vielen unnölbigcn Theilen de
übrrladkn werden , welche weder den Gang verbessern d.
noch eine andre gute Wirkung haben . Man kann qu
hieraus aber sicher schließen , daß der Verfertiger keine be

Grundsätze gehabt hat , sondern blor dir Leute zu de« tei

trügen willens gewesen ist. de
( Die Fortsetzung folgt .) «ui

In MacklotS Hsfbucbhandlung ist neuerdings an ,

gekommen und zu habetz : Jjj

Lriegsbücker . Emmerich der Parlheygänger im Krieg , stt
8 . Berlin 1791 . 4° kr. 1u

- Handbuch für Officier der Infanterie . 8 . 1793 .
i st. 30 f<-, ge

- Heinrich ( I .) Gesetze für die K. K. Armes/ ge
gr . 8 - Wien . 2 fl z6 kr. rei

- Heinrichs ( 0 .) Anweisung zu neuen Evolulio . Ln
ncn , mit Kupf . 8 . Flensb . 1795 . i fl . 48 kr. we

Manchard (M . I . D . ) histor. Kabinet , für Jung , wi

linge und Märchen . 8 - S . uttg . 1795 » 1 fl. Fr
Mertens , der kleine Lateiner . 8 - Augsb . 1 fl. ob
- der Kinderfteund . 8 - Augsb . 1795 .

#
Zo kr. Hst

Mittel (bewährte ) zu Erlangung einer schönen Gorge . UN

8 Berlin 1795 . . 54 kr. Fü

Moritz ( C - D ) Anthrusa , oder Noms Alterthummer , , m
« in Buch für die Menschheit , mit iüum . Kups . ? . orl

Berlin . 3 si - 3° kr.
G « storbne . we

Gondelsheim . Den 5 en Noo . Frau Wilhtlmine , sta>

eene gebohrne Wipperm i ." in , Ehegattin Herrn Amt , Ha

mann Fügers in Gondelsheim. • *«
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